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Der völkerrechtswidrige Angriff Russlands auf die Ukraine 2022 
hat die Friedensordnung in Europa grundlegend erschüttert und 
zwingt Deutschland seine Verteidigungs- und Bündnisfähigkeit neu 
auszurichten.  In der NATO wurden die gemeinsamen Planungen 
an die geänderten Herausforderungen angepasst. Der nach 
außen sichtbare Wille zur Verteidigung der Bündnispartner und 
einer glaubwürdigen Abschreckung zum Erhalt von Freiheit und 
Frieden ist handlungsleitend. 

In der sicherheitspolitischen Neuausrichtung ist klar: Deutsch-
land und seine Bevölkerung müssen wehrhafter und resilienter 
werden, um gegen Bedrohungen und Aggressoren gewappnet 
zu sein. Diese Herausforderungen können nicht rein militärisch, 
sie müssen gesamtstaatlich und gesamtgesellschaftlich 
gemeistert werden. „Deutschland.Gemeinsam.Verteidigen.“ ist das 
Ziel und der Maßstab. Deutschland und die Bundeswehr müssen 
sich darauf einstellen, auf die aktuellen Bedrohungen und die 

territoriale Verteidigung in Frieden, Krise und auch Krieg zu 
reagieren. Mit diesem Ziel entwickeln Expertinnen und Experten 
aus allen Bereichen der Bundeswehr in einer gemeinsamen 
Planungsgruppe aus Bund, Ländern und Kommunen, den 
sogenannten Blaulichtorganisationen und der Wirtschaft den 
militärischen  Anteil einer gesamtstaatlichen Verteidigungsplanung, 
den „Operationsplan Deutschland“ (OPLAN DEU). Der OPLAN 
DEU ist ein geheimes Dokument, an dem kontinuierlich in Verant-
wortung des Territorialen Führungskommandos der Bundeswehr 
gearbeitet und das stetig aktualisiert wird.

OPERATIONSPLAN DEUTSCHLAND
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DIE ENTSTEHUNG



Ob Beratung über deutsche Regularien für Schwertransporte, Be- und Entladen von Fähren und Güterbahnen oder Unterbringung und Verpflegung - das Spektrum 
der Unterstützungsleistungen für alliierte Streitkräfte in Deutschland ist vielfältig.
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Der OPLAN DEU ist eine Reaktion auf die sich verschärfende 
sicherheitspolitische Lage in Europa. Er führt die zentralen 
militärischen Anteile der Landes- und Bündnis- 
verteidigung in Deutschland mit den dafür erforderlichen 
zivilen Unterstützungsleistungen in einem operativ ausführbaren 
Plan zusammen. Er trifft damit die planerische Vorsorge dafür, 
dass im Krisen- und Konfliktfall nach erfolgter politischer 
Entscheidung zielgerichtet und im verfassungsrechtlichen 
Rahmen gehandelt werden kann. In ihm werden Verfahren, 
Abläufe und Zuständigkeiten festgelegt, um gemeinsam mit 
anderen staatlichen und zivilen Akteuren Deutschland, 
dessen territoriale Integrität und seine Bürgerinnen und 
Bürger zu schützen und zu verteidigen sowie den Auf-
marsch der alliierten Streitkräfte über und durch Deutsch-
land an die NATO-Ostflanke sicherzustellen. Das Ziel ist 
die schnelle Handlungsfähigkeit über alle Ressort- und 
Ländergrenzen hinweg. 

ZIEL DES OPERATIONSPLANS
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AUFGABEN DER BUNDESWEHR

Mit dem OPLAN DEU unterstreicht die Bundeswehr ihre 
Einsatzbereitschaft für die Sicherheit des Landes und der 
Bevölkerung. Die Notwendigkeit einer koordinierten und um-
fassenden Verteidigungsstrategie spiegelt sich in diesem 
Vorhaben wider, das darauf abzielt, potenzielle Gegner 
abzuschrecken, Deutschland vor möglichen Bedrohungen 
zu schützen und im Ernstfall zu verteidigen. Es ist ein 
wichtiger Schritt hin zu einer robusten, widerstandsfähigen 
und kriegstauglichen Verteidigungsarchitektur, die auf die 
Herausforderungen der heutigen Zeit vorbereitet ist. Kernauf-
trag der Bundeswehr ist die Landes- und Bündnisverteidigung. 
Alle anderen Aufgaben sind dem untergeordnet. 
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Das Territoriale Führungskommando der Bundeswehr ist ein 
wesentliches Instrument zur Bewältigung der gesamtstaatlichen 
Herausforderungen. Der Schwerpunkt liegt in der Planung, 
Führung und Koordination von Operationen der Bundes- 
wehr innerhalb Deutschlands. Der OPLAN DEU umfasst den 
Einsatz der Bundeswehr in Deutschland in Frieden, Krise und 
Krieg und damit die Bandbreite von Heimatschutz bis zur natio- 
nalen territorialen Verteidigung. Die Fähigkeit, im Falle einer 
Zuspitzung der sicherheitspolitischen Lage sehr schnell große 
Truppenkontingente der NATO an die Ostflanke des Bündnis-
ses zu verlegen, ist der zentrale Pfeiler der konventionellen Ab-
schreckung. Deutschlands wesentliche Aufgabe besteht darin, 
als Drehscheibe Deutschland den Aufmarsch und die Ver-
sorgung verbündeter und eigener Streitkräfte gesamtstaatlich 
sicherzustellen. In den Planungen der NATO müssen mehrere 
hunderttausend Soldatinnen und Soldaten durchgängig logis-
tisch und medizinisch versorgt werden. Zu diesem Zweck werden 
im OPLAN DEU Anforderungen an die Bundeswehr und an 
andere staatliche und zivile Akteure in der gesamtstaatlichen 
und gesamtgesellschaftlichen Verteidigung festgehalten.

AUFGABEN DES TERRITORIALEN
FÜHRUNGSKOMMANDOS
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Die maximale zivile Unterstützung ist beim OPLAN DEU 
ein entscheidender Faktor. Während die Bundeswehr den 
Menschen bei der Flutkatastrophe im Ahrtal oder im Pandemie- 
einsatz unterstützend zur Seite stand, ist sie im Krisen- und 
Verteidigungsfall selbst auf zivilgesellschaftliche und zivil-
gewerbliche Hilfe angewiesen. Die umfassenden Aufgaben 
können nur durch ein abgestimmtes und zielgerichtetes 
Zusammenspiel auf Bundes-, Landes- und kommunaler 
Ebene bewältigt werden. Der OPLAN DEU bündelt die zentralen 
Anteile der Landes- und Bündnisverteidigung in Deutschland 
mit den dafür erforderlichen zivilen Unterstützungsleistungen. 
Er legt beispielsweise fest, welche Verkehrswege für den Trans-
port genutzt werden, welche Brücken in Betracht kommen und 
wo Rastplätze eingeplant sind und wie diese geschützt werden 
müssen. Die Sicherung dieser Verkehrswege muss eng mit 
Polizei und anderen zivilen Institutionen abgestimmt werden. 

AUFGABEN ZIVIL-MILILTÄRISCHER
ZUSAMMENARBEIT
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